
Hier mehr erfahren

Wirksamkeiten von Desinfektionsmitteln: Bakterien

Bakterien 
Gram-negativ

Bakterien 
Gram-positiv

Bakterielle Endosporen

Mykobakterien
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Bakterien

bakterizid
Wirkungsspektrum

E. coli 
(Gram -)

P. aeruginosa 
(Gram -)

MRSA 
(Gram +)

Beispiele:

Mykobakterien

tuberkulozid

mykobakterizid

Tuberkulose-Erreger

Beispiel:

Alle Mykobakterien (inkl. Tuberkulose-Erreger)

Wirkungsspektrum

M. tuberculosis

Beispiele sporenbildender  
Bakterien: sporizidAlle Sporen (inkl. C. difficile-Sporen)

Bakteriensporen

sporizide Wirkung 
gegen C. difficile

Clostridioides difficile-Sporen
Wirkungsspektrum

B. subtilis B. cereus 

C. difficile  
(Vegetative Zellen)

(Vegetative Zellen)

Innere Membran

Kern

Mykolsäureschicht 

Äußere Membran

Zellwand 

Membran ist  
einfach zu zerstören.

Schwierig für  
Desinfektionsmittel 
zu zerstören.

ZellwandMehrschichtige Hülle

Proteine

Innere Membran

Äußere Lipidschicht 
wird durch die 

Desinfektion zerstört.

Membran

Sporenhülle

Proteinschicht

Äußere Lipidschicht  

Proteine 

Proteine nach der  
Desinfektion nicht 

mehr funktionsfähig.

Alle Bakterien außer Mykobakterien



#1 #2 #3

EN 13727 & EN 14348 & EN 17126* | Suspensionsversuch
Phase 2 / Stufe 1:  
bakterizid, tuberkulozid, mykobakterizid, sporizide Wirkung gegen *, sporizid*

EN 1500 | Hygienische 
Händedesinfektion
Phase 2 / Stufe 2: bakterizid

EN 12791 | Chirurgische 
Händedesinfektion
Phase 2 / Stufe 2: bakterizid

EN 16615 | Keimträgertest  
(4-Felder-Test)
Phase 2 / Stufe 2: bakterizid

...  wird die Mischung in  
Petrischalen kultiviert.

Die Bakterienkolonien werden gezählt. 
Ein wirksames Desinfektionsmittel 
sollte eine bestimmte Anzahl an 
Bakterien inaktiviert haben.

Hände von  
Probanden werden  

mit ungefährlichem 
Testerreger künstlich 

kontaminiert.

Die Hände werden  
mit Seife gewaschen.

Nach der Trocknung werden  
die Fingerkuppen beprobt (#1).

Nach der Trocknung werden  
die Fingerkuppen beprobt (#1).

Durchführung der hygienischen 
Händedesinfektion mit zu  

testendem Produkt (30-60 Sek.).

Durchführung der chirurgischen 
Händedesinfektion mit zu  

testendem Produkt (1-5 Min.).

Die Fingerkuppen werden  
erneut beprobt (#2).

An eine Hand 
wird ein  
Handschuh  
angelegt …

Nach 3 Stunden wird  
der Handschuh entfernt  

und die Hand beprobt (#3).

… die andere Hand  
wird beprobt (#2).

Die Bakterienkolonien werden gezählt. Ein wirksames 
Desinfektionsmittel sollte mind. gleichwertig wie ein  

Referenzalkhohol nach 60 s Einwirkzeit sein.

Die Bakterienkolonien werden gezählt. Ein wirksames 
Desinfektionsmittel sollte mind. gleichwertig wie ein  

Referenzalkhohol nach 3 Min. Einwirkzeit sein.

Testmethoden von Desinfektionsmitteln: Bakterien

Spezielle Testerreger  
werden zusammen  
mit einer organischen  
Belastung (Eiweiß und 
ggf. Blut) und dem  
Desinfektionsmittel  
vermischt.

* nur Fläche

Ein mit Desinfektionsmittel getränktes Tuch wird  
an der Unterseite eines Einheitsgewichts befestigt.  
Anschließend wird mit dem Gewicht über die  
Prüffelder gewischt.

#1 #2 #3 #4

Nach  

Die Bakterienkolonien werden gezählt. 
Ein wirksames Desinfektionsmittel  
sollte eine bestimmte Anzahl an  
Bakterien inaktiviert haben.

#1 #2

#3 #4

Spezielle Testerreger werden  
zusammen mit einer organischen 
Belastung auf dem ersten Feld 
ausgebracht.

Fläche

Hände
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#1 #2 #1 #2 #3


